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Jungen 19 Bezirksliga Nord

TTC Gemmingen : LSV Ladenburg 
Freitag, 14.10.2022, 18:30 Uhr

Leyrer bleibt gegen den LSV Ladenburg ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Silas Liber in weniger als 2 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Gemmingen im Match der Jungen 19 Bezirksliga Nord
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam LSV Ladenburg, welches eine 5:8
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 19:29) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Franziska Leyrer, die ihre drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Den Start machten die Doppel. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Liber / Leyrer bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage von Zimmermann / Strohmayer dann doch niedergerungen worden. Einen
Punkt erhielt der TTC Gemmingen am Nachbartisch, da Leyrer / Wild ihr Doppel kampflos verbuchen
konnten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. In vier Sätzen siegte dann Franziska Leyrer gegen Tobias Strohmayer und gab dabei nur
einen Satz ab. Silas Liber bekam wenig später seinen gleichstarken Gegner Felix Zimmermann beim
klaren 3:11, 9:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Einen Punkt erhielt der TTC Gemmingen danach, da
Jonas Leyrer sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Jakob Wild in seinem Einzel gegen Milo Friedrichs etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Lange umkämpft war danach das vor der Partie auf Basis
der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Franziska Leyrer und Felix
Zimmermann, ehe sich die Spielerin des TTC Gemmingen mit 10:12, 11:2, 9:11, 11:3, 11:9
durchsetzen konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Silas Liber konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Tobias Strohmayer beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100
im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. 2:3 endete danach
das Einzel zwischen Jonas Leyrer und Milo Friedrichs aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten
Unterschied in einem extrem engen Duell. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 5:4. Da - - nicht antreten konnte, verbuchte Jakob Wild daraufhin einen kampflosen Sieg.
Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Jonas Leyrer gegen Felix Zimmermann,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Auf dem
falschen Fuß erwischte Franziska Leyrer ihren Gegner Milo Friedrichs beim eher ungefährdeten 3:0-
Gewinn. Da - - anschließend nicht antreten konnte, verbuchte Silas Liber einen kampflosen Sieg. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg des TTC Gemmingen geht es nun im nächsten Spiel am 16.10.2022 gegen den
TTC Hockenheim, während der LSV Ladenburg am 29.10.2022 gegen den TV Schwetzingen antritt.

 Statistik:
 TTC Gemmingen

Doppel: Liber / Leyrer 0:1, Leyrer / Wild 1:0 
Einzel: F. Leyrer 3:0, S. Liber 2:1, J. Leyrer 1:2, J. Wild 1:1 

 LSV Ladenburg
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Doppel: Zimmermann / Strohmayer 1:0 
Einzel: F. Zimmermann 2:1, T. Strohmayer 0:2, M. Friedrichs 2:1


